
„Wenn es stinkt und kracht, dann ist es Chemie“. Dieser in der
Schule immer wieder gern benutzte Spruch hat zwar einen Kern
Wahrheit, reicht aber wohl nicht ganz, um naturwissenschaftli-
che Phänomene auch nur einigermaßen zu erklären. Gleichwohl
ist er ein erster Ansatz, um Neugier zu wecken und die Ausein-
andersetzung mit wissenschaftlichen Vorgängen einzuüben.
„Kleine Entdecker fördern“ ist das Motto einer Initiative, die Kin-
dergartenkinder genau nach dem oben genannten Prinzip spie-
lerisch an Technik und Naturwissenschaft heranführt - wie jüngst
im Birkacher Pallotti-Kindergarten.

Erwartungsvolle Spannung: Maria Lang und ihre Mitarbeiterinnen
aus dem Pallotti-Kindergarten hatten schon einige Zutaten bereit
gestellt, einige Gefäße auf einem Tisch platziert. Zusammen mit ei-
nigen Eltern wartete man auf Jörg Birkhahn vom Mannheimer Kin-
dergartenlabor. Der wurde bereits zum zweiten Mal eingeladen, um
„den Clown“ zu geben.

Der Clown macht Experimente 

Birkhahn reist seit einigen Jahren durch die Lande, besucht Kin-
dergärten und veranstaltet Seminare. Gelernt hat er das Metier des

Lehrers. Chemie und Sport waren seine Fächer.
Dann entschied er sich, als Pantomime künst-
lerisch tätig zu werden. Und aus dieser Kombi-
nation von Naturwissenschaft und Theater ent-
stand eben der „Clown, der Experimente
macht“. Unterstützt wird diese Aktion von di-
versen Sponsoren und Einrichtungen wie zum
Beispiel der Stiftung „Kinderland Baden-Würt-
temberg“.

Frei nach dem Motto: „In jedem Kind steckt ein
Entdecker“, hat sich das Kindergartenlabor auf
die Fahnen geschrieben, die natürliche Neugier
und die hohe Eigenmotivation der Kinder zu för-
dern. Bereits im Vorschulalter sollen sie spiele-
risch an die Themen der Zukunft herangeführt
werden - an Technik und Naturwissenschaften.
Gleichzeitig aber werden bei Veranstaltungen
mit dem „Bildungsclown“ nicht nur die Kids be-
geistert - auch die Erzieherinnen profitieren von
den entsprechenden Veranstaltungen, zu de-
nen weiterführende und vertiefende Seminare
angeboten werden.

Ein gesunder und ansprechender Mix aus
Theorie und Praxis, aus spielerischen Aktionen
und dem dazu notwendigen theoretischen Wis-
sen, ohne dabei trockene Formeln oder dröge

Ratschläge zu vermitteln - das kann er. Jörg Birkhahn merkt man
den engagierten Pädagogen ebenso an wie den routinierten Pan-
tomimen und Clown, der mit ein, zwei Sätzen jedes Eis gebrochen
hat und umgehend in sein Metier eintaucht.

Erleben – Beschreiben - Verstehen

Vor einem sogenannten „Wissenschaftstag“ mit vollem Programm
- also mit den Kindern der Einrichtung, den Erzieherinnen und den
Eltern, die an den verschiedenen Stationen mit unterschiedlichen
Experimenten auch mit eingebunden werden - veranstaltet Birk-
hahn einen Elternabend. Da werden den Erzieherinnen, aber vor al-
lem den Eltern, die ersten Grundlagen der Experimente aus Physik
und Chemie vermittelt. Die einfachsten Dinge aus einem Haushalt
sind dazu völlig ausreichend - Backpulver zum Beispiel, Wasser
natürlich, aber auch Essig und Öl. Dazu noch ein paar Strohhalme,
ein leeres Tablettenröhrchen und einige Schalen und Schüsseln.
Gummibärchen dürfen natürlich nicht fehlen - nicht zum Essen,
sondern für die Experimente. Nach den Experimenten werden sie
dann schon zum Verzehr freigegeben.

Für die Eltern, die am Vorbereitungsabend da waren, war das
„Gummibären-Verzehrverbot“ nicht so schlimm. Die hatten erst ein-
mal genug damit zu tun, die Experimente aufzunehmen und dabei
die didaktischen Anregungen und naturwissenschaftlichen Begrün-
dungen, die hinter allem stehen, zu verarbeiten. Schließlich musste
man sich in die „Aktionskette der Kinder - Erleben - Beschreiben -
Verstehen“ (Originalton Birkhahn) erst einmal eindenken, musste
sich darauf einlassen, dass es für die Kids neue Worte zu lernen ge-
ben wird. Gleichzeitig sollte man aber auch an die Vorbereitung bei
jeder Station denken und die Abfolge der Versuche nachvollziehen
können.

Das Ganze sei auch eine gute Gelegenheit, vom Elternhaus aus mit
den Kindern weiterhin Wissensmanagement einzuüben und zu be-
treiben, also das stete Lernen zu praktizieren, so Jörg Birkhahn.
Und da gibt es genügend Möglichkeiten – ein Glas und einige we-
nige Zutaten reichen. Wie beim Boot mit Gummibären-Passagie-
ren, das in einer Schüssel mit Wasser tauchen kann, ohne dass
man das Boot oder die Bärchen direkt anfasst und ohne dass sie

Der Clown macht Experimente
Das Mannheimer Kindergartenlabor im Pallotti-Kindergarten

Jörg Birkhahn erklärt den Eltern die Experimente am Elternabend und weckte damit
großes Interesse
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Diskutiert wurde über ein neues Magazin für die Freiwillige Feu-
erwehr Plieningen bislang schon viel. Allmählich fangen die Ver-
fahren an zu greifen. Im vergangenen Jahr wurden die Wünsche
der Freiwilligen Feuerwehr in der gemeinsamen Sitzung der Be-
zirksbeiräte Plieningen und Birkach vorgestellt und nun liegen
die Pläne im Bezirksrathaus aus.

Erforderlich sei ein neues Feuerwehrhaus, das den aktuellen ein-
satztaktischen Erfordernissen gerecht wird, hieß es in der Sitzung
der Bezirksbeiräte. Vier Feuerwehrfahrzeuge sollen in einer rund
250 Quadratmeter großen Halle untergebracht werden. Dazu kom-
men ein Schulungsraum, ein Kommandanten-Dienstzimmer, Um-
kleideräume und sanitäre Anlagen - insgesamt eine Gebäudefläche
von rund 800 Quadratmetern, davon rund 350 Quadratmeter im
Erdgeschoss. Nachdem diese ersten Planungsüberlegungen im
vergangenen Jahr öffentlich vorgestellt wurden, folgte jetzt die Be-
kanntmachung im Amtsblatt.

Gelegenheit zu Äußerungen                 

„Stadtplanung zur Diskussion“ steht als Überschrift über dem Arti-
kel, in dem im Parallelverfahren über die  Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und die Aufstellung eines Bebauungsplanes Feu-
erwehrhaus Bernhauser Straße mit Öffentlichkeitsbeteiligung infor-
miert wird. Aufgeführt werden auszugsweise die allgemeinen Ziele
und Zwecke der Planung: „Für die Abteilung Plieningen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Stuttgart, die derzeit in der Plieninger Zehnt-
scheuer untergebracht ist, soll ein neuer Standort vorbereitet wer-
den“. Und weiter: „Der Standort südlich der Wilhelmspflege an der
Bernhauser Straße hat sich als der am besten geeignete heraus-
gestellt“. Bis zum 22. März können die allgemeinen Ziele und
Zwecke der Planung im Amt für Stadtplanung, aber auch im Be-
zirksrathaus Plieningen/Birkach eingesehen und Äußerungen
schriftlich vorgebracht werden.

Zur gemeinsamen Sitzung der Bezirksbeiräte Plieningen und Bir-
kach hingen nun auch weitere, detailliertere Pläne zur Lage und zur
Gestaltung des Feuerwehrhauses aus. Schön wäre es ja, wenn
nicht das darauf vorgestellte Szenario eines Einsatzes, sondern nur

die Jahreszahl 2008 für den neuen Standort der Feuerwehr Plie-
ningen Gültigkeit hätte.

Die Pläne für die Änderung des Flächennutzungsplanes und die
Aufstellung eines Bebauungsplans Feuerwehrhaus Bernhauser
Straße einschließlich der Planungen der Architekten sind im Be-
zirksamt Plieningen/Birkach (Sitzungssaal, 1. Stock) zu den übli-
chen Öffnungszeiten zu besichtigen: Montag bis Freitag 8.30 -13
Uhr, Dienstag 14 – 16 Uhr, Donnerstag 14 – 18 Uhr.

Text/Foto: Joachim Hempel

Pläne für das neue Magazin im Bezirksrathaus ausgelegt
800 Quadratmeter für die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Plieningen

Die Pläne orientieren sich an den allgemeingültigen Vorgaben,
nach denen Feuerwehrstandorte eingerichtet werden müssen

nass werden. Erstaunlich, auf welche Ideen da schon die Eltern ka-
men. Bei den Wissenschaftstagen sei das noch viel interessanter
versicherte Birkhahn. Die Kinder würden nämlich teilweise ganz ei-
genwillige Lösungen entwickeln. 

Vom Experiment zur Bildungsinsel

Vom leeren Glas, das ja eigentlich nicht leer ist, sondern mit Luft ge-
füllt, über diverse Wasserspiele und verschiedene Versuche mit
dem guten alten Backpulver bis zur farblichen Veränderung von
Rotkraut, das ja auch Blaukraut sein kann, reichte die Palette der
Versuche. Es wurde mit dem Lungenvolumen experimentiert, ein
Versuch mit einem sich selbst aufblasenden Luftballon durchge-
führt und man konnte einen Feuerlöscher oder eine kleinen Rakete
bauen. Es gab in der Tat viel zum Sehen und Staunen für alle Be-
teiligten am Elternabend. Und der Wissenschaftstag selber war
ebenfalls überaus erfolgreich. 21 Kinder und 15 Eltern konnten for-
schen und experimentieren.

„Insgesamt ist der Wissenschaftstag aber auch eine kleine Ein-
stimmung auf die kommende Umstrukturierung im Pallotti-Kinder-
garten“, wie dessen Leiterin Maria Lang zu Beginn des Eltern-
abends erklärte. Künftig würden sogenannte Bildungsinseln einge-
richtet, die den Kindern zur freien Nutzung zur Verfügung stehen.
Zunächst werden es drei Bildungsinseln aus den Bereichen Com-
puter/Buchstaben und Rechnen/Zahlen/Mathematik sowie eine
Experimentierecke sein. Zwei weitere sollen folgen und zwar in den

Bereichen Musik/Verkleidung/Tanz/Theater sowie Malen/Bas-
teln/Atelier. Damit würden eigentlich nur die bereits jetzt schon vor-
handenen Instrumentarien neu geordnet und einzelnen Bereichen
zugeordnet - ganz im Sinne der fortlaufenden Umstrukturierung al-
ler Stuttgarter Kindergärten und Einrichtungen.

Text: Joachim Hempel / Fotos: Joachim Hempel/privat

Blaukraut, Rotkraut oder was – zwei Kinder und eine Mutter mit
einem Lebensmittel, das seine Farbe je nach „Würze" ändert
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